
 

Pressemitteilung #05-2022 
Stuttgart, 05. September 2022 

„Verschiebungen“ 
Preisverleihung und Ausstellung des  
25. Jugendkunstpreises Baden-Württemberg 2022 
 
Am Freitag, 14. Oktober 2022 wird der  
25. Jugendkunstpreis 2022 in Ludwigsburg verliehen.  
In einer Ausstellung im Kunstzentrum Karlskaserne  
präsentieren 40 junge Künstler*innen ihre prämierten  
Arbeiten zum Thema „Verschiebungen“. 

 

Die Ausschreibung des 25. Jugendkunstpreises 2022 des Landes Baden-Württemberg, forderte besonders 
begabte Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 15 bis 21 Jahren auf, Positionen zum Thema 
„Verschiebungen“ einzureichen. Aus 130 Einsendungen wählte eine Jury 40 herausragende Positionen aus, die 
vom 14. Oktober bis zum 13. November 2022 im Kunstzentrum Karlskaserne zu sehen sind. 

Die Arbeiten weisen allesamt eine beeindruckende Qualität auf. Von den 40 ausstellenden jungen Künstler*innen, 
werden 16 Jugendliche besonders hervorgehoben und als Preisträger*innen ausgezeichnet. Frau Theresa 
Schopper, Ministerin für Kultus, Jugend und Sport, wird die Auszeichnungen übergeben.  

Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport und der Landesverband der Kunstschulen Baden-Württemberg 
haben den Preis mit freundlicher Unterstützung der Volksbanken Raiffeisenbanken ausgeschrieben. Er wird seit 
1998 vergeben, findet bei jungen Kunstschaffenden und Publikum große Resonanz. Der Preis wird in diesem 
Jahr zum 25. Mal vergeben, seit 1998 haben rund 5000 junge Menschen am Wettbewerb teilgenommen. 

Von den insgesamt 16 Preisträger*innen im Jahr 2022 machen eine gemeinsame Kunstreise nach Venedig: 

Hannah Burger, 21, Geislingen  
Lisa Marina Dorfschmid, 21, Frickenhausen 
Stanislaw Heinzel, 21, Überlingen  
Franziska Labudek, 17, Bad Wimpfen 
Marie Link, 18, Marbach a.N.  
Zhongyao Lyu, 17, St. Blasien  
Pia Schilling, 21, Stuttgart 
Victoria Veselovsky, 18, Weinheim  
 
8 Preisträger*innen besuchen einen künstlerischen Workshop in Schloss Rotenfels, dem Zentrum für 
Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) in Gaggenau:  

Lotte Giebel, 16, Marbach a. N.  
Annalena Grauf, 16, Weinsberg  
Hannah Hoffman, 18, Vörstetten (bei Freiburg/B.)  
Sileen Khalaf, 16, Stuttgart  
Robin Kümmel, 17, Stuttgart  
Victoria Müller, 16, Filderstadt  
Victoria Neoh, 15, Reutlingen  



 

Anika Nothhelfer, 15, Laupheim  
 
Die weiteren 24 ausgewählten Positionen sind Werke von:  
 
Paula Bauer, 15, Bad Herrenalb  
Tim Bender, 18, Neubulach (bei Calw) 
Alina Claar, 19, Waiblingen  
Evalisa Dilger, 18, Bad Saulgau  
Klara Fähndrich, 18, Kißlegg (bei Leutkirch i. A.) 
Jana Frost, 17, Böblingen 
Mia Fuchs, 17, Wiesloch  
Mailin Funke, 17, Langenbrettach (Landkreis Heilbronn) 
Julis Goerlich, 21, Affalterbach (Landkreis Ludwigsburg) 
Alessia Gruita, 15, Sigmaringen 
Liam Holmes, 18, Winnenden  
Polina Horlova, 16, Wald (bei Pfullendorf) 
Anna Matic, 17, Leutkirch i. A. 
Vivien Meinert, 17, Waiblingen  
Marlene Meyer, 18, Bietigheim-Bissingen   
Roman Musch, 19, Leutkirch i. A. 
Nicky Nguyen, 21, Nürtingen  
Elena Riedmann, 18, Obersulm 
Maya Schneider, 17, Waiblingen 
Zoe Striffler, 16, Weikersheim 
Nic Werfel, 16, Zimmerhof (Bad Rappenau) 
Julia Werth, 20, Rottenburg  
Melda Yurdakul, 18, Heidelberg  
Angelina Zillgener, 16, Jungingen (Zollernalbkreis)  
 
Vernissage im Kunstzentrum Karlskaserne Ludwigsburg  
Freitag, den 14. Oktober 2022 ab 18 Uhr, Anmeldungen zur Preisverleihung bitte unbedingt im Vorfeld an 
den Landesverband der Kunstschulen Baden-Württemberg. Es gelten die zu diesem Zeitpunkt geltenden 
Coronaregeln. 

Öffnungszeiten der Ausstellung bis zum 13. November 2022:  
Freitags, 18.00 – 20.00 Uhr; samstags 16.00 – 20.00 Uhr; sonntags, 14.00 – 18.00 Uhr 
Schulklassen nach telefonischer Vereinbarung unter 07141 910 32 41 auch zu anderen Zeiten.  

Weitere Informationen: Landesverband der Kunstschulen Baden-Württemberg,  
www.jugendkunstschulen.de, brandes@jugendkunstschulen.de,  
0711- 400 70 43 1 oder 0177-545 55 68 

 

Die Kunstschulen in Baden-Württemberg 
Aktuell sind 42 Jugendkunstschulen Mitglied im Landesverband der Kunstschulen Baden-Württemberg. In ihren Häusern,  
die ganz unterschiedliche Trägermodelle haben (u.a. kommunal, Verein, Stiftung oder unter dem Dach von Volkshochschulen  
oder Musikschulen), leisten sie – an mehr als 100 Standorten im Land – wichtige Grundlagenarbeit für die ästhetische Bildung  
von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen und fördern besondere Begabungen. Darüber hinaus sind Kunstschulen  
für allgemeinbildende Schulen aller Schularten ein wichtiger Bildungspartner. Kinder und Jugendliche erhalten professionelle,  
künstlerische Arbeitsmöglichkeiten und eine öffentliche Plattform für die Darbietung ihrer Arbeitsergebnisse u.a. in  
Kunstausstellungen, in Theater-, Musiktheater, Musical-und Tanzinszenierungen. Auf der Basis eines prozessorientierten  
Arbeitskonzeptes, bei dem selbst erlebte und eigentätige Erfahrungen im Mittelpunkt stehen, jährlich nehmen rund 55.000  
junge Menschen (Zahl vor Corona-Pandemie) künstlerisch-kulturelle Angebote der Jugendkunstschulen wahr.  
Weitere Informationen: www.jugendkunstschulen.de  


